
ANMELDUNG

Kursgebühr      150,- €
		       (Vorausüberweisung erwünscht -  
		       so ist die Teilnahme gesichert)
 
		       (200,- € bei Barzahlung am Veran- 
		       staltungstag - nur in Ausnahmefällen)

Anmeldung erbeten bis 15.02.2027

		       Zur Anmeldung senden Sie bitte das
		       auf der Homepage (siehe QR-Code)
		       bereit gestellte Formular per Email an:
		       Registrierung.UROL@med.uni-heidelberg.de

OFFENLEGUNG DER FINANZEN

Die Fortbildungsinhalte sind produkt- und dienst- 
leistungsneutral gestaltet. 
Die Fortbildungsveranstaltung wird ausschließlich über  
Teilnahmegebühren finanziert. Die Einnahmen werden  
verwendet für Referentenhonorare und  -reisekosten,  
Teilnehmerbewirtung, Raum- u. Technikmiete, Druck- 
kosten, Zertifizierungsgebühren und sonstige organi-
satorische Kosten. 

Stand 06.10.2026

VERANSTALTUNGSORT

Kommunikationszentrum 
des Deutschen Krebsforschungszentrum
Im Neuenheimer Feld 280, 69120 Heidelberg

ANREISE MIT DEM PKW
A656 Richtung Heidelberg, weiter auf B37 Richtung Uni-
versitätstklinik/Neuenheimer Feld. Nach Überqueren des 
Neckars an der 1. Ampel links in die "Jahnstraße" ein-
biegen. Folgen Sie der Beschilderung zu den öffentlichen, 
kostenpflichtigen Parkplätzen.

ANREISE MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN
Vom Hauptbahnhof mit den Straßenbahnlinien 21 oder 
24 (in Richtung Handschuhsheim) bis Haltestelle "Jahn-
strasse" (Hauptgebäude) oder mit den Buslinien 20 oder 
32 in Richtung Neuenheimer Feld bis Haltestelle "Kirsch-
nerstrasse" (Hauptgebäude). Die Linien 21 und 32 fahren 
auch vom Stadtzentrum (Bismarckplatz).
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AMBULANTISIERUNG MEISTERN
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ERLÖSE OPTIMIEREN
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Liebe Kolleg*innen aus allen Bereichen der Urologie,
 
nach dem erfolgreichen Neustart unseres traditionsreichen  
Formats freuen wir uns, Sie auch 2027 wieder zum „Urologischen 
Controlling“ in Heidelberg begrüßen zu dürfen!

Die Rahmenbedingungen in der Urologie verändern sich dyna-
misch. Wandel im Vergütungssystem, steigende Qualitätsanfor- 
derungen, zunehmende Ambulantisierung sowie Anpassungen 
im DRG-System und in den Prüfverfahren des Medizinischen 
Dienstes stellen urologische Einrichtungen vor große Heraus-
forderungen. 

Wir geben einen praxisnahen Überblick über aktuelle Entwick-
lungen und konkrete Lösungsansätze für den klinischen Alltag. 
Neben einem gesundheitspolitischen Update und den wichtig-
sten Neuerungen aus dem aDRG-System stehen Dokumentation, 
Codierung und Abrechnung komplexer urologischer Eingriffe im 
Mittelpunkt. 

Freuen Sie sich auf drei besondere Highlights der Veranstaltung: 
Den Auftakt gestaltet Hanns-Peter Knaebel, Vorstandsvor- 
sitzender des Universitätsklinikums Heidelberg, mit seiner Key-
note zur „Zukunft der universitären Medizin“. Ein weiteres High-
light ist die simulierte MD-Prüfung, in der typische Prüfungssitu-
ationen praxisnah analysiert und gemeinsam diskutiert werden. 
Zum Abschluss verleihen wir erstmals den "Förderpreis für urolo- 
gische Versorgungsforschung“ der DGU e.V. in Kooperation mit 
der Stiftung Urologische Forschung Berlin. Mit dem Förderpreis 
werden innovative Pilotprojekte zur urologischen Versorgungs-
forschung unterstützt und ausgezeichnet.

Unser Anspruch bleibt unverändert: Wir möchten Ihnen aktu-
elles Wissen, praxisbewährte Strategien und hilfreiche Werkzeuge 
vermitteln, um den Anforderungen im Medizincontrolling erfolg- 
reich zu begegnen. Wir laden alle Kolleg*innen herzlich ein – vom 
ärztlichen Team über Mitarbeitende im Medizincontrolling und in 
der Kodierung bis hin zu allen, die sich mit den wirtschaftlichen  
und strukturellen Herausforderungen der Urologie befassen.  
Gemeinsam möchten wir aktuelle Entwicklungen diskutieren,  
Erfahrungen austauschen und Impulse setzen. Wir freuen uns auf 
einen spannenden und inspirierenden Austausch in Heidelberg,

Ihre
Johannes Huber,  Björn Volkmer,  Katharina Böhm, 
Angelika Borkowetz,  Christer Groeben,   Markus Müller,  
Markus Schöne  und  Philipp Reimold

PROGRAMM, DONNERSTAG 11. MÄRZ 2027 
 
09:00 	 Frühstücks-Get-Together mit fachlichem Austausch

10:00 	 Einleitung und Impulsvortrag
		  Björn Volkmer und Johannes Huber

MODERATION: CHRISTER GROEBEN

10:15 	 Keynote:  „Zukunft der universitären Medizin:  
		  Qualität, Wirtschaftlichkeit und Verantwortung“ 
		  Hanns-Peter Knaebel

10:35 	 Update Berufspolitik: welche Entwicklungen müssen  
		  wir kennen?
		  Markus Müller und Markus Schöne

11:15 	 Die wichtigsten Neuerungen bei der Abrechnung 
		  Björn Volkmer

12:15 	 Diskussion & Fragen

12:30 	 Mittagspause

MODERATION: ANGELIKA BORKOWETZ

13:30 	 Kleine Eingriffe in der Urologie: was ist bei der  
		  Dokumentation zu beachten?
		  Björn Volkmer, Markus Schöne, Uwe Geis

13:50 	 Zwischen Zystektomie und Cavazapfen:  
		  Abrechnung komplexer Eingriffe in der Urologie
		  Björn Volkmer, Markus Müller, Uwe Geis

14:10 	 Prä- und postoperative Tage: welche Argumente  
		  bestehen die Prüfung?
		  Björn Volkmer, Philipp Reimold, Uwe Geis

14:30	 Kaffeepause

14:50 	 „Ring frei!“ zur simulierten MD-Prüfung
		  Philipp Reimold, Sonja Fenske, Uwe Geis

15:30 	 Q&A zu Codierung und Abrechnung
		  Björn Volkmer, Markus Schöne, Markus Müller, Uwe Geis

15:50 	 Vergabe des Förderpreises
		  Katharina Böhm, Jan Roigas, Johannes Huber

MODERATION: JOHANNES HUBER

16:05 	 Plenums-Diskussion zu zukünftigen Entwicklungen  
		  und Wrap-up
		  Alle

16:45 	 Veranstaltungsende

WISSENSCHAFLTICHE LEITUNG

Prof. Dr. med. Dr. phil. Johannes Huber, Heidelberg
PD Dr. med. Katharina Böhm, Dresden
Prof. Dr. med. Angelika Borkowetz, Rostock
Prof. Dr. med. Christer Groeben, Heidelberg
PD Dr. med. Philipp Reimold, Heidelberg 
Prof. Dr. med. Markus Müller, Ludwigshafen
Dr. med. Markus Schöne, Speyer 
Prof. Dr. med. Björn Volkmer, Kassel

REFERENT*IN

Dr. med. Sonja Fenske, Heidelberg
Operatives Medizincontrolling und stationäre Abrechnung 
Universitätsklinikum Heidelberg

Uwe Geis, Dipl. VWA, Heidelberg
Krankenhausberatung Uwe Geis

VERANSTALTER

		     Arbeitskreis Versorgungsforschung,
		     Qualität und Ökonomie der DGU e.V.

in Kooperation mit

		     Arbeitsgemeinschaft sektorenüber-
		     greifende fachärztliche urologische
		     Versorgung der DGU e.V.

		     Urologische Universitätsklinik
		     Heidelberg

ORGANISATION

Frau Meike Stoeck, M.A.
Klinik für Urologie, Kinderurologie und Poliklinik
Universitätsklinikum Heidelberg
Telefon 	 +49 (0)6221 56-36262
E-Mail 	 meike.stoeck@med.uni-heidelberg.de
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